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Gemeinde Sontheim 
Landkreis Unterallgäu  
 

Meldung zur Niederschlagswassergebühr 
 

 

 

 
Grundstückseigentümer/Gebührenschuldner  Angaben zur Grundstückslage 

☐ Herr  ☐ Frau  ☐ Firma 

 
 
 

Name, Vorname, Firma      Flurstücknummer 
 
 

Anschrift: Straße, Hausnummer     Lagebezeichnung 
 
 

PLZ, Ort        Gemarkung 
 
 

Telefon        Zeitpunkt des Anschlusses/der Baumaßnahme 

 
 
E-Mail-Adresse 
 
 
 

Flächenbezeichnung Vollständig 
versiegelte 

Fläche 
 

Faktor 1,0 

Stark 
versiegelte 

Fläche 
 

Faktor 0,6 

Wenig 
versiegelte 

Fläche 
 

Faktor 0,4 

Versickert 
auf 

Grundstück 
 

(keine öffentl. 
Einleitung) 

Entwässert 
in 

Zisterne mit 
Notüberlauf 

 Fläche in m² Fläche in m² Fläche in m² ankreuzen ankreuzen 

    
☐ ☐ 

    
☐ ☐ 

    
☐ ☐ 

    
☐ ☐ 

    
☐ ☐ 

    
☐ ☐ 

Summe: 
     

Falls Zisterne  
(mind. 4 m³) 
vorhanden,  
Volumen angeben: 

m³ 

 Brauchwassernutzung: 
(um 25m² je m³ reduziert) ☐ 

Nur zur Gartenbewässerung: 
(je 25m² je m³) ☐ 

Unterschrift Ort/Datum 

Bitte Lageplan im Maßstab 1:500 oder 1:1000 mit roter 
Einzeichnung der Flächen beifügen! 
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Hinweise zum Ausfüllen des Formulars:  
 
Flächenangaben: 
Bitte geben Sie alle versiegelten Flächen an, von denen Niederschlagswasser in 
öffentliche Abwasseranlagen eingeleitet wird. Änderungen bzw. neue Flächen sind 
innerhalb eines Monats in prüffähiger Form mitzuteilen. 
 
Tragen Sie diese Flächen in den Lageplan (Maßstab 1:500 oder 1:1.000) ein und 
kennzeichnen Sie diese eindeutig (z. B. F1, F2 usw.). 
 
Übernehmen Sie die jeweilige Bezeichnung in die linke Spalte des Formulars 
(Flächenbezeichnung) auf der Vorderseite. Geben Sie anschließend entsprechend dem 
jeweiligen Versiegelungsgrad die Größe der Fläche in m² in den rechts 
danebenliegenden Spalten an. 
 
Flächen, von denen kein Niederschlagswasser in öffentliche Abwasseranlagen gelangt 
(z. B. weil es auf dem Grundstück im Rasen versickert), müssen nicht angegeben 
werden. 
 
Versickerungsgrad: 
Flächen, die an eine öffentliche Abwasseranlage angeschlossen sind, werden 
entsprechend der untenstehenden Tabelle eingestuft. 
 

Vollständig versiegelte Flächen 
z.B. Dachflächen, asphaltierte oder betonierte Flächen, Bitumen-Flächen, 
Flachdächer mit Kiesfüllung 

Faktor 1,0 

Stark versiegelte Flächen 
z.B. Pflaster, Plattenbeläge, Verbundsteine, Rasenfugenpflaster 

Faktor 0,6 

Wenig versiegelte Flächen 
z.B. Kiesflächen, Schotterflächen, Schotterrasen, Rasengittersteine, 
Porenpflaster, Gründächer 

Faktor 0,4 

 
Sind Flächen mit anderen Materialien versiegelt, so ist der Faktor anzugeben, der der 
vorliegenden Versickerungsart am nächsten kommt. 
 
Zisternen: 
Flächen, die an Zisternen ohne Notüberlauf angeschlossen sind, bleiben im Rahmen 
der Gebührenbemessung unberücksichtigt. Diese Flächen müssen daher nicht 
angegeben werden. 
 
Alle Flächen, die an Zisternen mit Notüberlauf angeschlossen sind, müssen hingegen 
angegeben werden. Tragen Sie diese Flächen wie oben beschrieben entsprechend dem 
jeweiligen Versiegelungsgrad ein und kreuzen Sie das Feld „Entwässert in Zisterne mit 
Notüberlauf“ an. 
 
Bitte geben Sie im Formular außerdem an, ob das in der Zisterne gesammelte Wasser 
zur Brauchwassernutzung und/oder zur Gartenbewässerung verwendet wird. 
 


